
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/170982 vom 10.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Ungarn: Stephan I.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18237846

Beschreibung
Dieser erste Denar in dem für die ungarischen Münzen des 11. Jh. typischen leichten
Gewicht wird durch Jonsson in den Zeitraum 1018-1038 datiert. Es ist zugleich die erste
umfangreichere Münzserie. Die davor liegenden drei seltenen Emissionen in schwerem
Gewicht sind eher als 'Gedenkmünzen' zu interpretieren.
Vorderseite: Kreuz, in den Winkeln je ein Dreieck.
Rückseite: Kreuz, in den Winkeln je ein Dreieck.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 0.83 g; Durchmesser: 17 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1018-1038
wer
wo Esztergom

Beauftragt wann
wer Stephan I. von Ungarn (969-1038)
wo

Besessen wann
wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/170982


wo Osteuropa

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Denar (MA)
• Hochmittelalter
• König
• Mittelalter
• Münze
• Silber

Literatur
• B. Kluge, Numismatik des Mittelalters (2007) Nr. 1351 (dieses Stück)..
• K. Jonsson, The earliest Hungarian Coinage, Commentationes Numismaticae, Festschrift

Hatz (1988) 95-102 Typ 1 B.
• L. Huszar, Münzkatalog Ungarn von 1000 bis heute (1979) Nr. 1.
• L. Réthy - G. Probszt, Corpus Nummorum Hungariae (1958) Nr. 1.
• M. Gyöngyössy - H. Winter, Münzen und Medaillen des ungarischen Mittelalters

1000-1526 (2007) Nr. 6-8.


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

